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SKI-WM IN ÅRE

FünfvonsechsAbfahrtenhatÖsterreichs
WM-Quartett indieserSaisonschongewonnen.
Schmidhofer, Siebenhofer, Tippler undVenier

wollenRevanche fürdenSuper-G.
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SOZIALBERUFE IM BRENNPUNKT

Überbeansprucht.
Unterbezahlt.

Die Verhandlungen über den Kollektiv-
vertrag für Sozialberufe sind festgefahren,

nächste Woche soll ein Warnstreik
aufrütteln. Der Besuch in einem Grazer
Heim zeigt, wie fordernd der Alltag in der
Pflege ist. Einblick in einen harten Job,

der die Mitarbeiter an ihre Grenzen bringt.
Steiermark, Seite 20/21
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Graz | 33Kleine Zeitung
Sonntag, 10. Februar 2019

ebenfalls umgestellt. Statt fünf
Euro pro Bestellung gibt es jetzt
eine kilometerabhängige Staffe-
lung. Bei Fahrten bis zwei Kilo-
meter gibt es 4,50 Euro, bei
Fahrten zwischen zwei und drei
Kilometern 5,20 Euro und bei
längeren Distanzen sechs Euro.
„Das ergibt einen Stundenlohn
zwischen 12 und 17 Euro“, sagt
Stallegger.
Von den Restaurants bekom-

men die Zustellservices eine
Provision, die sich am Preis des
bestellten Essens orientiert.
„Reich wird man nicht, aber es
reicht“, ist Stallegger zufrieden.

Innsbruck 20 und in Klagenfurt
will man morgen starten und
sucht zehn Radfahrer.

Zu verdienen gibt es seit Jahres-
beginn mehr. Mjam hat sein
Entlohnungssystem etwas mo-
difiziert und eine fixe Unter-
grenze von acht Euro pro Be-
stellung eingezogen. Dazu
kommt eine Pauschale pro Be-
stellung. „Die über uns versi-
cherten Fahrer kommen so auf
neun bis zwölf Euro pro Stunde
plus Trinkgeld“, rechnet Mjam-
Geschäftsführer Artur Schrei-
ber vor. Bei Velofood hat man

Velofood hat nur umweltbe-
wusste Lokale als Partner FUCHS

Im Festsaal
derModeschu-
leGrazstellten
die Schüler
ihre Ball-
outfits vor LINNI

30-JAHR-JUBILÄUM

Modeschüler präsentierten Outfits für den Tuntenball
am 23. Februar. Die Jubiläumsausgabe ist ausverkauft.

Seit der Themenbekannt-
gabe imNovember hat sich

viel getan rund umdenGrazer
Tuntenball am 23. Februar.Mit
dem Motto „Scandal“ gingen
zuAnfangs nicht alle d’accord,
so hagelte es etwa interne Kri-
tik von Martina Weixler, die
per offenem Brief auf Face-
book „Extravaganz und extre-
me Klischees“ im diesjährigen
Motto und in der generellen
Aufmache ortete. Via Video-
botschaft schaltete sich
schließlich auch Bundespräsi-
dent Alexander van der Bellen
in den öffentlichen Diskurs
ein und zeichnete ein positi-
ves Bild der Veranstaltung.
Abseits der Diskussion rund

um das Event stellte man ges-

tern im kleinen Rahmen eine
erste Auswahl von Balloutfits
vor – gestaltet von den Schü-
lern und Schülerinnen der
Modeschule Graz. Ebendort
ließ man sich von all dem Tu-
mult rundherum nichts an-
merken und pochte weiter auf
ein „gelungenes, passendes
Thema, das sich nicht zuletzt
auch in den Kostümen wider-
spiegeln sollte“, so die Mutter
des Tuntenballs, Miss Des-
mond.
Die „Goldene Panthera“

geht beim Jubiläumsball an die
Wiener Lehrerin Viktoria Ve-
ronese. „Für ihr Engagement
für homo-, bi- und transsexu-
elle Lehrer“, heißt es.

Moritz Linni

Der Tuntenball und die
„skandalöse Modenschau“

MEINVORTEIL ALSHÄNDLER
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Wenn auch Sie dabei seinmöchten:
Dagmar Franz-Fauster, 0664/3577175,
dagmar.franz-fauster@kleinezeitung.at

Silvia Eigl
facestudio silvia,
Seiersberg

facestudio
silvia

Ichnehmeteil, da ichmeinenKundendurchdie
Online-Auktion tolle Preisvorteile bietenkann.“
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